
Für Autoreisende:
PKW-Fahrern wird als Parkmöglichkeit die Tiefgarage der IHK, 
Einfahrt Petrystraße, empfohlen. Eine begrenzte Anzahl an 
Stellplätzen befindet sich auch im Hof der IHK. Sollten diese 
belegt sein, so stehen in den umliegenden Straßen, insbeson-
dere im Bereich der Karl-Marx-Straße, eine Reihe von Parkplätzen 
zur Verfügung.

Für Bahnreisende:
Vom Hauptbahnhof Dortmund: Stadtbahn U 41 und U 47 (Rich-
tung Hörde und Aplerbeck) zur Haltestelle Märkische Straße. 
Man benötigt für diese Strecke einen Fahrausweis der Preis-
stufe A, der an Automaten des Verkehrsverbundes Rhein Ruhr 
(VRR) gelöst wird. Dieser ist vor Fahrtantritt zu entwerten. Von 
der Haltestelle Märkische Straße bis zur IHK sind es noch zwei 
Minuten Fußweg.

AnfahrtAnmeldung

Informationsveranstaltung

Spannung um jeden Preis!?
Ein Jahr nach der Energiewende 

Donnerstag 23. Februar 2012 
18:00 Uhr 

Großer Saal 
IHK zu Dortmund

Bitte senden Sie uns Ihre Anmeldung bis zum 
16.02.2012 per Telefax unter 0231 5417-196 oder
per E-Mail an i.koch@dortmund.ihk.de 

Zur Informationsveranstaltung 

Spannung um jeden Preis!?
Ein Jahr nach der Energiewende 

am Donnerstag, den 23. Februar 2012, 
in der IHK zu Dortmund melden wir an:

Institution/Firma

Teilnehmer

Teilnehmer

Straße

PLZ/Ort

E-Mail



Nicht zuletzt die Reaktorhavarie in Fukushima hat dazu 
geführt, dass sich die Energielandkarte in Europa drastisch 
verändert. Im März 2011 leitete die Bundesregierung die be-
schleunigte nationale Energiewende ein und beschloss als 
erste Industrienation den Ausstieg aus der Kernenergie. Dies 
wird tiefgreifende Auswirkungen auf den Wirtschaftsfaktor 
Energie und den Wirtschaftsstandort Deutschland haben.

Doch wie wird die Energiewelt von morgen aussehen? 
Im Spannungsfeld von Wirtschaftlichkeit, Versorgungssicher-
heit, Ressourceneffizienz und Klimaschutz steht vor allem die 
deutsche Industrie jetzt vor neuen Herausforderungen und 
Fragen. Wird eine dezentrale Energieerzeugung aus zuneh-
mend regenerativen Quellen den enormen Energiehunger 
eines Industriestandortes wie Deutschland stillen können? 
Verfügen wir auch im Post-Atomzeitalter über ausreichend 
Netzstabilität, um Nachfragespitzen abfedern zu können, 
ohne größere Blackouts zu riskieren?

Doch der Blick auf die weltweiten Entwicklungen zeigt, dass 
sich die Energiewende nicht auf nationale Märkte allein 
beschränken kann: Bis zum Jahr 2035 steigt der globale 
Energiebedarf um fast vierzig Prozent. Die Stromnachfrage in 
Indien wird sich bis dahin mehr als verdoppeln. Der weltweit 
produzierte Strom wird weiterhin zu mehr als zwei Dritteln 
aus fossilen Energieträgern stammen.

Wir möchten Ihnen einen tiefergehenden Einblick in die glo-
balen Trends der Energieversorgung geben. Diskutieren Sie 
mit uns, welche Risiken der globale Klimawandel und die nati-
onale Energiepolitik für Sie mit sich bringen, aber auch welche 
Chancen sich für die Unternehmen unserer Region bieten. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Einladung Programm

18:00 Uhr	 Begrüßung und Eröffnung

	 Reinhard Schulz, 	
	 Hauptgeschäftsführer der 
	 IHK zu Dortmund

	 Lutz Granderath,
	 Niederlassungsleiter der 
	 PwC AG, Essen

18:10 Uhr	 „Globale Trends in der 				  
	 Energieversorgung der Zukunft“

	 Manfred Wiegand,
	 Global Power & Utilities Leader der PwC AG

18:30 Uhr	 Podiumsdiskussion

	 Ingo Alphéus,
	 Vorsitzender der Geschäftsführung 
	 der RWE Effizienz GmbH

	 IHK-Vizepräsident Dr. Ansgar Fendel,
	 Geschäftsführer der REMONDIS 
	 Assets & Services GmbH & Co. KG

	 Prof. Dr.-Ing. Klaus Homann, 
	 Aufsichtsratsvorsitzender der 
	 Thyssengas GmbH 

	 Hans-Jörg Hübner,
	 Geschäftsf. Gesellschafter der GfG mbH

	 Roland Klein,
	 Regionalkreisvorstandsmitglied ASU

	 Stefan Schreiber,
	 IHK-NRW-Federführer „Energie und Klimaschutz“
	 und Geschäftsführer der IHK zu Dortmund

	 Manfred Wiegand, 
	 Global Power & Utilities Leader der PwC AG

	 Moderation:	
	 Dr. Thomas Guntermann, WDR

19:30 Uhr	 Get together

	 Veranstaltungshinweise

Termin:	 23. Februar 2012
Zeit:	 ab 18:00 Uhr
Ort:	 Industrie- und Handelskammer 
	 zu Dortmund, Großer Saal

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.

Hinweise zur Anmeldung:
Wir bitten um Anmeldung bis zum 16.02.2012
per Fax oder E-Mail.


